
1267

für

Art

No
ltit

13
oder

dächer

ver

be

S

8

r

e

v

S

tiſchen

nd er
Druck

lb der

ig in

fänder

tiſchen

ofes

t

Uhr
atte

wing

a

S

e

t 257

Kalkeſches Fageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Hurch die Poſt unter Nr 2859 Mk 1,80 pro Quart excl Beſtellgeld
InſertſonsPreis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
zeigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr
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Neueſte Ereigniſſe
Der deutſche Geſandte in Rom zur Audienz beim Papſte

Die Continentalſperre gegen England

TTTTAJD
Neue Erfolge der Buren

Zur Hinrichtung des Atten äters Czolgosz

Zuſammentreffen der Kaiſerin von China mit dem Prinzen Tſching

Der Weltboykott gegen die eug
liſche Handeloflotte

Halle 31 Oktober
Die von den Dockarbeitern in Amſterdam angeregte Jdee durch

einen Weltboykott der Hafenarbeiter gegen die engliſche Handelsflotte den
Seeverkehr des IJnſelreichs lahm zu legen und es dadurch zur Beendigung

des ſüd afrikaniſchen Krieges zu zwingen wird ſich allem Anſchein
nach nicht durchführen laſſen Zunächſt ſind die holländiſchen Dock
arbeirer ſelbſt in dieſer Frage offenbar nicht ſolidariſch Aus Rotterdam
wenigſtens das einen viel bedeutenderen Schiffsverkehr hat als Amſterdam
fehlt bisher die Meldung von einer entſcheidenden Stellungnahme der
Dockarbeiter Vermuthlich ſagen ſich die Rotterdamer daß es in den
gegenwärtigen wirthſchaftlich ohnehin wenig günſtigen Zeitläuften ver
meſſen wäre ſich der Gelegenheit zum Verdienſt ſelbſt zu berauben ſein
Wohl und Wehe von den noch keineswegs geſicherten Bezügen aus Unter
ſtützungsfonds abhängig zu machen Auch den italieniſchen Hafenarbeitern

ſitzt das Hemd näher als der Rock Jm Schiffsverkehr Genuas bei
ſpielsweiſe iſt die engliſche Flagge ſehr zahlreich vertreten Der
größte Theil der dortigen Dockarbeiter würde alſo brotlos werden wenn
das Leichtern und Befrachten engliſcher Schiffe in Fortfall käme Die
Genueſer Arbeitskammer wird es unter dieſen Umſtänden wohl bei einer
Sympathie Erklärung für die Boykott Jdee bewenden laſſen Der An
ſchluß der ſpaniſchen und portugieſiſchen Dockarbeiter iſt vollends
unwahrſcheinlich weniger vielleicht aus dem Gefühl einer gewiſſen Hin
neigung zu England als weil die Bevölkerung der Pyrenäenſtaaten im
allgemeinen dem Schickſal der Buren gleichgültiger gegenüberſteht Anders

in den ſkandinaviſchen Staaten Dort hatte die Sache der ſüd
afrikaniſchen Freiheitskämpfer von Anfang an einen ſtarken Rückhalt und

der Verband der Dockarbeiter in Kopenhagen erklärte ſich auch ſofort
bereit der Boykortbewegung gegen die engliſchen Schiffe beizutreten Das
Gleiche iſt von den leichtempfänglichen Franzoſen zu berichten Dieſe
fordern überdies in der Erkenntniß daß nur ein gemeinſames Vorgehen zum
Ziele führen kann den Zuſammentritt eines Kongreſſes der europäiſchen
Dockarbeiter Ehe dieſer Kongreß nicht zu Stande gekommen iſt wird
man in der That die Boykottfrage ſchwerlich als ſpruchreif betrachten
dürfen Die Thätigkeit der hier und da eingeſetzten Arbeiterausſchüſſe
müßte alſo zunächſt auf dieſes Gebiet gerichtet ſein Was Deutſchland
betrifft ſo heißt es daß die Hamburger Hafenarbeiter eine Agitation
fin den Anſchluß an die Boykottbewegung ins Werk ſetzen und gegebenen
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Falles Unterſtützung gewähren wollen Daraus ſpricht eine berechtigte

Vorſicht Abgeſehen davou daß bei der zunehmenden Arbeitsloſigkeit in
Deutſchland tauſende von Händen bereit ſein würden das Löſch und
Ladegeſchäft auf engliſchen Schiffen zu beſorgen berückſichtigen die Ham
burger Arbeiter wohl auch den Umſtand daß der Boykott theilweiſe
unwirkſam gemacht werden könnte nämlich dadurch daß das Leichtern
und Laden der betreffenden Schiffe einfach nach engliſchen Häfen ver
legt und die Waaren dort von deutſchen Schiffen an Dord genommen
oder weitergegeben werden würden Der durch Zeitverluſt oder Mehrkoſten
den engliſchen Rhedern entſtehende Nachtheil fiele nicht ins Gewicht

Alles in allem der Gedanke die engliſche Flagge von der Betheiligung
am Seehandel des Kontinents auszuſchließen iſt undurchführbar Hart
im Raume ſtoßen ſich auch hier die Sachen Als Begleiterſcheinung des
ſüd afrikaniſchen Krieges iſt aber dieſe internationale Boykottbewegung
gegen die engliſche Handelsflotte in den Annalen der Geſchichte einzig
daſtehend

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 30 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer unter
nahm heute Morgen einen Ausritt und hörte von 9 Uhr ab die Vorträge
des Kultusminiſters Dr Studt und des Chefs des Civilkabinets Wirk
lichen Geheimen Raths Dr v Lucanus Der Monarch hat laut Meldung
aus London König Eduard den Herzog von Connaught und den Herzog
von Cornwall zu den königlichen Jagden in Springe für den nächſten
Monat eingeladen

Von einem Beſnche des Kronprinzen in Amerika
worüber ſchon mehrfach Gerüchte in Umlauf waren um ebenſo oft de
mentiert zu werden bringt das NewYork Journal nene Kunde Auf
Grund einer Mittheilung der Herren Downey und Towesend welche die
neue Yacht die der Kaiſer wie von uns gemeldet in Amerika bauen
läßt in Auftrag haben wird der Kronprinz Mitte April nach Amerika
kommen um dem Stapellauf der Yacht beizuwohnen Später wird er
dann die amerikaniſchen Schiffswerften beſichtigen Die Herren behaupten
daß der bevorſtehende Beſuch des Kronprinzen ihnen von der deutſchen
Botſchaft in Waſhington angezeigt worden iſt

Die Veröffentlichung von Briefen an den Grafen
Walderſee durch den franzöſiſchen General Voyron hat an den
amtlichen Stellen in Berlin den peinlichſten Eipbruck gemacht
Man empfindet dieſe Veröffentlichungen als grobe Taktloſigkeit Ein
Hamburger Blatt bemerkt dazu Wir verſtehen nicht recht warum
General Voyron hatte amtliche Briefe Befehle des Grafen Walderſee in
deſſen Eigenſchaft als des internationalen Oberbefehlshabers erhalten Er
hat dieſe Briefe amtlich beantwortet und ſeine des Generals Voyron
eigenen Antworten veröffentlicht um die Korrektheit ſeines Verhaltens
vor den Augen Frankreichs zu beweiſen Dazu hatte General Voyron
ein gutes Recht Daß die ganze Sache nicht ſehr ſchmeichelhaft für den
deutſchen Oberbefehl klang dafür konnte doch General Voyron nichts

Die Conſecration des Weihbiſchofs von Straßburg
Dr Frhrn Franz Zorn v Bulach findet am 8 November in Rom
ſtatt und zwar in der Capella Corſini der Baſilika San Giovanni in
Laterano neben dem Lateranpalaſte der Reſidenz der Päpſte bis zur Ueber
ſiedelung nach Avignon Der Papſt der den Weihbiſchof von Straßburg
in Privataudienz empfangen und ihm ſeine beſondere Zufriedenheit darüber
ausgeſprochen hatte daß die Biſchofsweihe in Rom ſtattfinde gab nach
der Köln Ztg dem Wunſche Ausdruck am Tage nach der Ceremonie
den Biſchof noch einmal zu empfangen

Die wiederholten Auslaſſungen der römiſchen Voce
de la Verita über den Fall Spahn beginnen nun doch in deutſch
katholiſchen Kreiſen ihre Wirkung zu üben Das leitende rheiniſche
Centrumsblatt erklärt heute daß Prof Dr Spahn beſſer daran thäte
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von der Leitung der Weltgeſchichte in Charakterbildern zurückzutreten
bis es ihm gelungen ſei durch Thaten zu beweiſen daß ſeine vor drei
Jahren gepflegte Verbindung mit centrumsfeindlichen Elementen wirklich
nur ein ſeither überwundener Zwiſchenfall geweſen ſei

Die ſtändige Kommiſſion des preußiſchen Landes
ökonomie Kollegiums hat mit Bezug auf den Zolltarif be
ſchloſſen daß der Minimalſatz für Brotgetreide nur dann unter 7,50 Mk
herabgeſetzt werden dürfe wenn der Doppeltarif auf alle landwirthſchaft
lichen Zölle ſpeziell auch auf Vieh Pferde und Fleiſchpreiſe ausgedehnt
würde Sollte auf Seiten des Reichstags oder der Reichsregierung die
Abſicht zu Tage treten mit dem Roggen und Weizenzoll noch unter
6 Mk herunterzugehen dann erachtet die ſtändige Kommiſſion eine
Kompenſation auf anderen Gebieten nicht mehr für möglich und würde
dann die gänzliche Ablehnung des neuen Zolltarifgeſetzes als im Intereſſe
der Landwirthſchaft liegend erklären Jn der Hauptſache hält das
preußiſche Landesökonomie Kollegium alſo an den agrariſchen Forderungen
feſt unter Ablehnung der in manchen Einzelheiten etwas maßvolleren
Forderungen des deutſchen Landwirthſchaftsraths

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hatte wie ſchon
vor Kurzem gemeldet ward in Rückſicht auf die Arbeitsnoth und die
Lage der Jnduſtrie umfaſſende Neubeſtellungen von Güterwagen
und Lokomotiven veranlaßt jetzt ſoll wie man hört neuerdings von
ihm eine Vermehrung der Perſonenwagen in Ausſicht genommen
ſein Es ſollen demnächſt 740 Perſonenwagen zur Vergebung gelangen die
einer Summe von etwa 10 Millionen Mark entſprechen würden

Ueber 80000 Arbeitsloſe ſind nach zuverläſſigen Schätzungen
gegenwärtig in Berlin vorhanden Die Arbeitsloſigkeit hat jetzt bereits
einen bedenklichen Umfang angenommen alle einſichtigen Beurtheiler ſind
ſich darüber klar daß die ſtädtiſche Verwaltung ſchleunigſt entſprechende
Maßnahmen treffen ſollte welche der Noth zu ſteuern und den auffällig
ſtarken Zuzug vom Lande nach Berlin fernzuhalten geeignet ſind Die
Herbergen ſowohl als auch die Gaſtwirthſchaften mit Ausſpann welche die
aus der Provinz ſtammenden Leute zunächſt aufſuchen ſind überfüllt

Die Handwerkskammern ſind gegenwärtig vielfach damit
beſchäftigt Lehrlingsrollen anzulegen Jn dem Handwerksorganiſations
geſetz vom Jahre 1897 iſt den Kammern u a neben der näheren Regelung
des Lehrlingsweſens die Ueberwachung der Durchführung der für daſſelbe
geltenden Vorſchriften als Aufgabe übertragen worden Dieſe Ueber
wachung iſt naturgemäß gut nur durchzuführen wenn der Kammer die
Werkſtätten in denen Lehrlinge arbeiten bekannt ſind Von den Jnnungen
und ſonſtigen Korporationen welche zur Handwerkskammer gehören ſind
die betreffenden Angaben leichter zu beziehen die Handwerker jedoch welche
Jnnungen c nicht angehören müſſen beſonders zur Angabe der ent
ſprechenden Mittheilungen veranlaßt werden Bei dieſer Thätigkeit werden
die Handwerkskammern vielfach von den ſtaatlichen Behörden durch den
Erlaß öffentlicher Bekanntmachungen und anderer Maßnahmen unterſtützt
Es iſt zu wünſchen daß die gemeinſamen Bemühungen umfaſſenden Erfolg
haben denn nur wenn die Lehrlingsrollen möglichſt lückenlos geführt
werden können wird die Ueberwachung der Durchführung der Vorſchriften
über das Lehrlingsweſen ſich in der dem Handwerk nützlichſten Weiſe
durchführen laſſen

Der frühere Geſandte in Peking Herr von Brandt,
wollte im Volksbildungsverein zu Weimar einen auf China be
züglichen Vortrag halten der Vorſtand machte aber bekannt er ſehe ſich
genöthigt den Vortrag ausfallen zu laſſen um den Verein nicht zum
Tummeiplatz politiſcher Leidenſchaften werden zu laſſen Herr v Brandt
hat bekanntlich in der Londoner Finanzchronik Stellung gegen die

n genommen und dadurch in Weimar wo er anſäſſig iſt große
erſtimmung erregt die auch bereits in einer Verſammlung und in

der Preſſe zum Ausdruck gekommen iſt
Der Deutſche Verein gegen Mißbrauch geiſtiger Ge

tränke hält jetzt in Breslau unter dem Vorſitze des Oberbürgermeiſters
Struckmann Hildesheim ſeine Jahresverſammlung ab Nicht weniger
als 42 Profeſſoren haben ſich der Anti Alkoholbewegung auf der Uni
verſität angeſchloſſen Der Vorſitzende des Provinzialvereins Schleſien
Kapitän Leutnant a D Freiherr v Diergardt begrüßte die zahlreiche
Verſammlung die er aufforderte dem Erzfeinde Branntwein den Krieg zu

Jm Rebel
Roman von A C Stürckow

24 Fortſetzung Nachdruck verboten
Gert ſchellte Er trug dem Diener auf die offenen Fenſter
im Hauſe zu ſchließen Katharina hatte die Hände im Schoße
verſchränkt und athmete ſchwer Man hätte ſie für die Kranke
Empfangende ihn für den Geſunden Gebenden halten können

Die Blitze zuckten jetzt in endloſer Folge die Donner folg
ten ihnen ſchnell und immer heftiger Dazwiſchen hörte man
jenes Brauſen durch die Lüfte branden welches den nahenden
Sturmwind verkündet

Jch fürchte doch Katharina daß Dich das Gewitter ſehr
erregt

Mich Ein Gewitter Jch habe immer nur ſeine Schön
heit wie etwas Gewaltiges gefühlt aber ſelbſt im Hochgebirge
nie Angſt oder Schreck empfunden Sie hätte zuſetzen mögen
Das Schreckliche das mich ängſtigt biſt Du Aber ſie ſprach
es nicht aus Wozu auch Dann als ſie die Augen erhebend
in ſein forſchendes Antlitz ſah fiel ihr ein daß er jedenfalls
die Fortſetzung der Geldangelegenheit erwarte wenn es
auch der ſchneidendſte Hohn auf die gegebene Situation war
Mit geſchäftsmäßigem Tone fuhr ſie fort

Von den ſechs Millionen alſo ſind vier und eine halbe
mein elterliches Erbe anderthalb Larenſches Wittwengeld Für
die Dauer meines Lebens habe ich die Nutznießung dieſes nach
gegenſeitigem Uebereinkommen feſtgelegten Kapitals aber nach
meinem Ableben fällt es an die Familie Laren zurück Jm
Ganzen liegen die Verhältniſſe alſo derart daß Du

Ein naher furchtbarer Schlag ließ die Fenſter klirren das
Hans erbeben Gert ſprang auf Verzeih aber mir iſt
es unmöglich jetzt Deinen ſachlichen Ausführungen zu folgen
Du haſt recht Deine Nerven ſind wahrhaft bewunderns
werth mich aber entſchuldige

Er war zu dem Fenſter neben dem Schreibtiſche gegangen
und ſtarrte auf den Hof hinaus auf dem Menſchen nach den

verſchiedenen Stallungen mit Laternen hineilten Wie gelähmt
von brennender Scham ſaß Katharina da unfähig auch nur
einen klaren Gedanken zu faſſen

Auch das noch Deshalb zurechtgewieſen von ihm
Da ſielen Blitz und Schlag zuſammen Die Erſchütterung

der Krach die Gewalt des Luftdruckes wirkten betäubend Be
ſinnungslos fiel Katharina vornüber zu Boden Gerts hohe
Geſtalt taumelte wie die eines Trunkenen Er ſah die Krone
der prachtvollen gralten Tanne die an dem Nebenfenſter ſtand
zerſchmettert zu Boden ſinken hörte das geſprengte Glas des
ſelben Fenſters praſſeltid auf das Parquet ſchmettern ſah

allmächtiger Himmel Katharina
Ein kaltes Gefühl an Nacken und Stirn erweckte die Be

täubte Sie lag auf der Chaiſelongue ihres Mannes Mit
dem Ausdrucke einer wilden verzweifelten Angſt in den ver
zerrten Zügen ſaß Gert über ſie gebeugt ihr mit ſeinen Händen
Eisſtückchen die er aus der Schale vom Seitentiſchchen gerafft
auf Schläfe und Nacken haltend

Was war das
Sie fragte es beinahe mechaniſch ihr Blick ging über ihn

hin noch halb benommen
Er warf eilig das Eis fort nahm ihre Hände und küßte

ſie inbrünſtig O gottlob gottlob Fehlt Dir nichts Jſt
Dir beſſer Da ſieh es hat eingeſchlagen die alte ſchöne
Tanne iſt zerſchwettert dort liegt das Fenſterglas der
Luftdruck war furchtbar ich glaubte ſchon daß Du

oh Katharina
Die Stimme erſtarb ihm er vermochte das Schreckliche

nicht in Worte zu bringen und zitterte am ganzen Leibe wie
ein Menſch der aus ſchwerſter Gefahr entrann und jetzt erſt
nachträglich die Größe des Grauſigen ermißt

Durch das zerbrochene Fenſter ſauſte der Sturm peitſchte
der Regen in Rieſentropfen Aber die furchtbare Heftigkeit des
Wetters war gebrochen Wenn auch die Blitze ſtahlblau fort
zuckten ſie hatten an Stärke und Nähe nachgelaſſen Die

in wilden Kriſen tobende Natur war durch den Regen der zur

verſchmachtenden Erde niederſtrömte aus ihrem harten Ringen

erlöſt worden Das himmliſche Naß floß gleich Thränen
quellen aus dem Auge eines bis dahin Qualſtarren

Das liegende Weib das mit jagenden Pulſen und un
natürlich geweiteten Augen auf den Mann an ſeiner Seite
ſtarrte merkte davon nichts Sein ganzes Leben und Fühlen
lag im Schauen jenes anderen Augenpaares gefeſſelt

Jn dieſen anderen Augen ſah Katharina eine Welt leiden
ſchaftlicher Zärtlichkeit glänzen den unbezähmbaren Hunger und

Durſt eines ſchwer Ringenden nach ihrem ihm verweigerten
Sein das ſehnſüchtige Suchen nach der ſich verbergenden
Pſyche des Geſchöpfes welches vor Gott und Menſchen ihm
rechtlich zu eigen gehörte

Sie fühlte es mit allen Sinnen
Und ſie wurde ſchwach Ein weiches Löſen ging durch die

geſpannten Züge in die trockenen brennenden Augen traten
Thränen

Sie öffnete den Mund zu einem lieben Worte des Dankes
Noch nie in ihrem einſamen Leben war die Sprache der wer
benden Liebe ſo glühend unverhohlen zu ihr geſprochen worden

nie hatte ein anderer Menſch ſo bebend um ſie gebangt
Un ſie

Ah wonachWohin brachte ſie das Gewitter der Schreck die Nerven
überreizung

Katharina murmelten Gerts Lippen leiſe faſt über ihrem
Geſichte der Tod iſt nahe an uns vorbeigegangen
ſoll dieſe Stunde des

Da warf ſie ſich jäh in die Höhe zur Seite hin Jhr
Geſicht war ſo weiß wie ihr Kleid ihre Hände ſtreckten ſich wie
eine Barriere zwiſchen ihn und ſie

Laß mich
Empörte Abwehr Angſt Schreck Widerwille ſchleuderten

ihm das unbarmheezig zu
Er ſchnellte einpor als habe ihn ein Peitſchenhieb getroffen

Flackernde Röthe zeichnete ihn momentan wie ein ſchändendes
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Seite 2 Freitagerklären Die Schädigungen des Alkohols ſeien bekannt Ferner ſprach
Freiherr v Diergardt über Wirthshaus Reformen Der Redner
ſchlug vor Gaſthäuſer ähnlich wie in England zu errichten in denen die
Gaſtwirthe nicht nöthig haben die Gäſte zum Alkoholgenuß zu ver
anlaſſen Von Jntereſſe ſind folgende Mittheilungen Jm deutſchen
Reiche werden für geiſtige Getränke alljährlich 3 Milliarden Mark aus
gegeben und nur 12 Milliarden für Nahrungsmittel Es ſei feſtgeſtellt
daß im Durchſchnitt jährlich auf jeden Deutſchen Mann Weib oder Kind
10 Liter reiner Alkohol oder 30 Liter Schaps kommen das mache 5 Glas
Schnaps pro Tag

Zu dem angeblichen Garniſonwechſel des 3 See
bataillons ſchreibt die Poſt Jn einigen Blättern begegnen wir
der Nachricht daß das 3 Seebataillon nach Danzig verlegt werden
ſolle Dieſe Meldung beruht auf Unkenntniß der Sachlage Erſtens ſteht
das dritte Seebataillon in Tſingtau ſo daß von ſeiner Verlegung nach

Danzig überhaupt keine Rede ſein kann Dann aber iſt auch die bisher
in Kiel ſtationierte Stammcompagnie jenes Bataillons ſoeben erſt
nach Wilhelmshafen verlegt worden ein abermaliger Garniſonwechſel
dürfte daher ſo gut wie völlig ausgeſchloſſen ſein

iel Aufſehen erregt eine jetzt erfolgte Landesverweiſung Durch
Verfügung des königlichen Polizeipräſidiums von Berlin iſt Joſef Her
rings der bekannte deutſch amerikaniſche Kriegsberichterſtatter aus
Preußen ausgewieſen worden Er war zur Ausheilung ſeiner bei
Taku an Bord des deutſchen Kriegsſchiffes Jltis erhaltenen ſchweren
Verwundung nach Deutſchland zurückgekehrt nachdem er dort als dienſt
unfähig aus dem kaiſerlich deutſchen Marinehoſpital entlaſſen war
Herrings war als 17 jähriger nach Amerika ausgewandert und ohne ſein
Wiſſen vom Landgericht in Bamberg wegen Entziehung der Wehrpflicht
in contumaciam zu einem Monat Gefängniß verurtheilt worden Auf
ein Geſuch um Aufhebung der Strafe erhielt er von der bayeriſchen Be
hörde den Beſcheid daß dieſe Aufhebung durch die Amneſtie von 1896
längſt geſchehen ſei Trotzdem erneuerte das königliche Polizeipräſidium
den Ausweiſungsbefehl am 17 Oktober ohne denſelben weiter zu be
gründen Herrings war der erſte Mann der während des chineſiſchen
Feldzuges auf einem deutſchen Kriegsſchiffe alſo auf deutſchem Boden an
der Seite deutſcher Soldaten ſchwer verwundet wurde Zur Ausweiſung
theilt das Berliner Polizeipräſidium mit daß Herrings infolge ſeiner
wegen Entziehung von der Wehrpflicht erlittenen Beſtrafung ausgewieſen

werden mußte in ſolchen Fällen erfolgt allen Ausländern gegenüber und
Herrings iſt naturaliſierter Amerikaner ohne Ausnahme die Ausweiſung
Die erbetene Friſt wurde Herrings auf ſein Erſuchen gewährt Da dieſelbe
mit dem 1 November abläuft ohne daß ein Friſtverlängerungsgeſuch
noch ein Geſuch um Aufhebung der Ausweiſungsverfügung eingegangen
W ſo hat Herrings am 1 November das preußiſche Staatsgebiet zu ver

aſſen

Der ſozialdemokratiſche Reichstags Abgeordnete
Dr Bruno Schoenlank iſt in Leipzig geſtorben Dr Schoenlank
hat nur ein Alter von 42 Jahren erreicht Er war frühzeitig in die
Arbeiterbewegung eingetreten und ſeit dem Jahre 1883 in der Preſſe u a
auch als Redakteur des Vorw und ſeit 1894 als Chefredaktenr der
Leipziger Volksztg thätig Der Verſtorbene war ein Mann von

tüchtiger Bildung vermochte ſich aber im Reichstag wo er in letzter Zeit
einen Breslauer Wahlkreis vertrat keine bedeutſame Stellung zu erringen
Es zeigten ſich bei ihm in letzter Zeit Vorboten einer geiſtigen Er
krankung die bald darauf zum Ausbruch kam und der er nun zum
Opfer gefallen iſt

Jtalien
Der deutſche Geſandte in Rom beim Papſte

Rom 30 Oktober Die freundſchaftliche Geſinnung des deutſchen
Kaiſers dem Papſte gegenüber fand geſtern ihren Ausdruck in der
Audienz welche das Oberhaupt der katholiſchen Kirche dem deutſchen
Geſandten ertheilte Freiherr v Rothenhan überreichte im Auftrage
Kaiſer Wilhelms ein Prachtwerk über die Sirxtiniſche Kapelle Der
Verlauf der Audienz bei welcher der Papſt ſich geiſtig ungemein friſch
erwies wird wie folgt geſchildert Freiherr v Rothenhan übergab den
erſten Band eines illuſtrierten Prachtwerkes über die Sirxtiniſche Kapelle
welches Dr E Steinmann auf Anregung der deutſchen Regierung aus
führt Nach Uebergabe des Werkes ſtellte der Geſandte dem Papſte den
Legationsrath Grafen v Breßler welcher Rom verläßt vor Ferner
wurde Dr Steinmann vorgeſtellt von welchem der Papſt nähere Mit
theilungen über das von ihm veröffentlichte Werk ſich ertheilen ließ Die
Mitglieder der preußiſchen Geſandtſchaft fanden den Papſt von vortreff
lichem Ausſehen und von erſtaunlicher geiſtiger Beweglichkeit wodurch alle
Nachrichten über einen angeblichen Kräfteverfall des greiſen Pontifex
widerlegt werden

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

Londoun 30 Oktober Gegenüber den geſtrigen Meldungen Kit
cheners ſtellt ſich das Gefecht am Marico Fluſſe jetzt als ein Erfolg
der Buren unter Delarey heraus Die Meldung des Höchſtkomman
dierenden giebt bereits die engliſchen Verluſte auf über hundert Mann
und acht Proviant und Munitionswagen an Nach den letzten Nach
richten aber ſind die Verluſte der Briten weit größer auch haben ſie ſich
von ihrem flinken Gegner ein Geſchütz abnehmen laſſen Es iſt klar daß
die Engländer die unter dem Oberbefehl des ſchon oft vom Mißgeſchick
heimgeſuchten Methuen ſtanden wieder einmal eine gehörige Schlappe er
litten haben Ueber den Erfolg Delareys wird aus Johannesburg be
richtet Der am 24 Oktober zwiſchen General Methuen und Delarey
ſtattgefundene Kampf zwiſchen Wonderfontein und Zeeruſt hat ſich als
ein entſchiedener Burenſieg herausgeſtell Die Engländer verloren
4 Offiziere 37 Mann todt 7 Offiziere 72 Mann verwundet 2 Offiziere
34 Mann gefangen 1 Geſchütz 3 Munitions und 12 Transportwagen
Die Buren hatten ebenfalls große Verluſte Delarey bedroht neuerdings
Ruſtenburg Auch das Brüſſeler Blatt Petit bleu das enge Be
ziehungen zur Transvaalgeſandtſchaft unterhält beſtätigt daß Delarey
am 24 ds Mts über General Lord Methuen bei Greatmorica im weſt

Mal Fort wie ausgelöſcht war all das Weiche Warme aus
Mienen und Haltung Das dunkle kühne Geſicht trug wieder
ſeinen ſcharfen Stempel herber Verſchloſſenheit Ein rother
Blutstropfen ſtand auf der Unterlippe die weißen Zähne lagen
tief dahinein vergraben

Verzeih daß ich Dir läſtig wurde
Beklommen und rathlos hörte ſie auf die eintönigen ſchnei

denden Worte Sie wußte ſich von jedem Vorwurfe frei ſie
hatte korrekt gehandelt Und doch fühlte ſie ſich bei ſeinem
Anblicke ſchuldig elend unglücklich Sie ſtand da und ſtrich
mit unruhigen Händen ihr feuchtes ſchweres Haar von den
Schläfen fort mit dieſen ſelben Händen die noch warm von
Gerts Lippen und Händen waren

Der Boden brannte ihr unter den Füßen und doch wagte
ſie nicht das Zimmer zu verlaſſen Sie mußte ihn immerfort
anſehen Von dämoniſchem Schauſpiel Geme geleitet nahm
er irgendwo die Sprache und den Ausdruck der Wahrheit her
Und darin verfing ſie ſich immer von neuem Sie haßte ihn
und ſeine Art die ſie immer nur ſie ins Unrecht ſetzte

ſie die das Recht auf ihrer Seite hatte dieſes
ſchreckliche Recht das ſie zu Kampf und Einſamkeit verdammte
wenn ſie vor ſich ſelbſt Achtung bewahren ſich ſelbſt Treue
halten wollte

Gert lehnte mit verſchränkten Armen an ſeinem Schreib
tiſche und ſah weder ſie noch ihr Ringen Er ſchien wieder
völlig ruhig und betrachtete aufmerkſam die Stelle wo ſein
Krankenbett geſtanden ſeine Ehe eingeſegnet worden war

Wenn es Dir recht iſt Katharina ſo will ich Befehl
geben dieſe Sündfluth hier er deutete auf den von dem
ununterbrochen eindringenden Regengnſſe überflutheten Fußboden

aus der Welt zu ſchaffen Sollen Windlichter auf die
Veranda gebracht werden Dort iſt die Luft jetzt am beſten

J 3 c J vin den Zimmern nach der Parkſeite könnten unterdes die Fenſter
eöffnet werden Fortſetzung folgt

lichen Transvaal einen glänzenden Sieg errang Methuen verlor
nicht blos alle Munitions und Proviantwagen ſondern auch mehrere
Kanonen Etwa 150 Engländer wurden getödtet und viele andere von
den Buren gefangen genommen Delarey verfolgte Methuen auf deſſenRückzug und griff ihn wiederholt an

Amerika
Zur Hinrichtung Czolgosz

Newyork 30 Oktober Ueber die Hinrichtung des Altentäters
Czolgosz werden noch folgende Einzelheiten berichtet Die Londoner

Evening News ſchreibt Eine halbe Stunde vor der Hinrichtung fragte
Czolgosz ob eine große Menſchenmenge der Hinrichtung beiwohnen
werde wenn ja werde er eine Rede halten Als ihm mitgetheilt wurde
daß nur wenige Perſonen anweſend ſein würden ſagte Czolgosz ärgerlich
Dann will ich keine Rede halten Es wurde ihm bemerkt daß man über
haupt unter keinen Umſtänden geſtatten würde daß er redete Meldungen
des Bur Laffan zufolge ging die Hinrichtung ohne jeden Fehler und
ohne Stockung vor ſich Kein Geiſtlicher war zugegen und nur eine
kleine Anzahl Menſchen verſammelte ſich vor dem Thore des Gefängniſſes
Neun Minuten nach ſieben Uhr erſchien Czolgosz im Hinrichtungsraume
Die Wärter ſtützten ihn während er ſchnell dahinſchritt Er ſtolperte
über den Riemen mit dem ſeine Füße feſtgeſchnellt werden ſollten
fiel dadurch in den Hinrichtungsſtuhl hinein und fing
ſofort zu ſprechen an Erſt waren ſeine Worte unartikuliert dann
aber verſtand man ganz deutlich wie er ſagte Jch erſchoß
den Präſidenten weil es der guten arbeitenden Bevölkerung zum Nutzen
gereichen würde ich bedauere mein Verbrechen nicht ich bedauere
nur unendlich daß ich meinen Vater nicht ſehen konnte Das iſt Alles
Kaum hatte er dieſe Worte geſagt ſo wurde die Maske mit den Leder
riemen über ſein Geſicht gezogen und es war zwölf und eine halbe Minute
nach ſieben Uhr als der Wärter Mead das Zeichen gab Es fand eine
plötzliche Kontraktion der Muskeln ſtatt dann wurde der Körper ſteif
Einige Sekunden ließ man den Strom in derſelben Stärke wirken und
dreizehn Minuten nach ſieben Uhr wurde der Strom noch einmal in
ganzer Stärke zur Anwendung gebracht und wieder ausgeſchaltet Die
Aerzte nahmen dann eine eilige Unterſuchung vor und riethen daß der
Vorſicht halber der Strom noch zum dritten Male zur Anwendung
kommen ſolle Jn Folge deſſen wurde der Strom um vierzehn und eine
halbe Minute nach ſieben noch einmal für einige Sekunden eingeſchaltet
und um viertel nach ſieben wurde Czolgosz für todt erklärt Der
Evening News zu Folge kamen 1700 Volt zur Anwendung Nach der

Sektion wurde die Leiche in Kalk begraben Alle Kleidung Papier und
Briefe von Czolgosz wurden verbrannt damit ſie nicht als Reliquien
benutzt werden können Die Ob duktion der Leiche hat bereits
ſtattgefunden ſie zeigt auffälliger Weiſe ein normales Gehirn

Aſien
Zur Lage in China

Wie geſtern bereits kurz gemeldet ward haben ſich alle Mitglieder der
Familie des Prinzen Tſching von Peking nach Kaifeng be
geben Man erwartet daß ſie ſich dort dauernd niederlaſſen werden
Es wird ſich jetzt wohl bald zeigen was von der kürzlich von Peking
verbreiteten Meldung zu halten ſei wonach das Zuſammentreffen der
Kaiſerin mit dem Prinzen Tſching in Kaifeng mit der Abſicht der Er
nennung eines neuen Thronerben in Zuſammenhang ſtehe An
geblich hat die Kaiſerin einen jungen Neffen des berüchtigten Prinzen
Tuan der den Namen Lun Peitze führt in petto Der bisherige Thron
erbe der be dem Fehlen von Leibeserben des Kaiſers Kwangſü deſſen
Vorgänger anf dem chineſiſchen Thron adoptiert werden mußte iſt ein
noch im Knabenalter ſtehender Sohn Tuans Namens Puchyn dem die
Thronfolge durch ein kaiſerliches Edikt vom 24 Januar 1900 geſichert
worden iſt Warum dieſer Knabe davon wieder ausgeſchloſſen werden ſoll
iſt nicht erſichtlich Nur ſcheint es verfehlt der Ernennung eines neuen
Thronfolgers eine politiſche Bedeutung zu geben Daß der Reformpartei
wie kürzlich berichtet wurde ein Thronfolger wenig zuſagt der in ſo
nahen Beziehungen zu dem jeder Aenderung der Zuſtände entſchieden ab
geneigten Tuan ſteht begreift ſich leicht nur ſind die Führer der reform
freundlichen Richtung übel berathen wenn ſie einen Einſpruch der Mächte
gegen die Ernennung eines Thronfolgers erwarten Die Mächte haben
wiederholt zu erkennen gegeben daß ſie ſich in innere Angelegenheiten
dieſer Art nicht einzumiſchen gedenken ſie würden jedenfalls dadurch bei
tragen in China die Stimmung gegen die Fremden zu verſchlechtern
Von Jntereſſe iſt nur der eine Umſtand daß die Kaiſerin Gewicht darauf
legt ſich über wichtige Angelegenheiten des Reiches mit dem aufgeklärteren
Prinzen Tſching zu berathen Ohne deſſen Reformeifer und Aufgeklärtheit
zu überſchätzen darf man zu dem Leiter des neugeſchaffenen Auswärtigen
Amtes doch das Vertrauen haben daß er die Kaiſerin von Schritten ab
halten wird die zur Förderung der fremdenfeindlichen Stimmung in
China beitragen können

Joknles
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſiattet

Halle 31 Oktober
Auszeichnung Dem emeritierten Pfarrer Keferſtein hierſelbſt

iſt der Rothe Adlerorden vierter Klaſſe verliehen
Handelskammer Jn der geſtrigen Geſammtſitzung ſtellte der

Vorſitzende Generaldirektor Kuhlow Halle der Kammer den neuen
Handelskammerſekretär Dr Pfahl vor Darauf wurde die von der
Oberpoſtdirektion Halle beabſichtigte Verlegung des Poſtamtes
Halle III vom Moritzzwinger nach der Hackebornſtraße berathen Gegen
dieſe Verlegung haben ſich gegen 300 Intereſſenten an die Oberpoſt
direktion welche auch im Süden an der Thorſtraße ein neues Poſtamt
eingerichtet hat ausgeſprochen Die Oberpoſtdirektion hat jedoch einen
abſchlägigen Beſcheid ertheilt weshalb die Intereſſenten jetzt beim Reichs
poſtamt petitionieren wollen Die Kammer wird aufgefordert das Geſuch
zu unterſtützen Dr Pfahl empfahl der Aufforderung nicht zu folgen
da die Kammer bereits ihre Gründe der Oberpoſtdirektion mitgetheilt
und neue nicht zur Seite habe Es wurde beſchloſſen zunächſt die Ant
wort des Reichspoſtamts auf die Eingabe der Petenten abzuwarten
Die Beſchwerde der Handelskammer zu Halberſtadt über die Auf
hebung von Vergünſtigungen im Perſonenverkehr der Eiſen
bahnen nach Einführung der Rückfahrkarten mit 45tägiger
Giltigkeit rief eine längere Beſprechung hervor Der Referent Herr
Malzfabrikant Reinicke Halle betont daß die Einführung der Rückfahr
karien mit 45tägiger Giltigkeit eine große Verbeſſerung und Vereinfachung
des Verkehrs darſtelle dagegen die Aufhebung von Vergünſtigungen im
Perſonenverkehr viel weniger Anklang gefunden habe ja ſogar vielfach
ſehr lebhaft bekämpft werde vor allem wegen Vertheuerung der Preiſe
Wenn die Bahnen Sonntagskarten nur zum einfachen Preiſe ausgeben
ſo ſei zu ſagen daß die Sonntagskarten ein wirkliches Bedürfniß ſeien
das dauernd beibehalten werden müſſe ſelbſt bei der erſtrebten Reform
der Herabſetzung der Tarife ohne Rückfahrkarte Billige Arbeiterkarten
nach den Jnduſtriecentren wie auch Sonntagskarten für die Erleichterung
des Verkehrs von den Städten nach den Berg und Wald Gebieten ſeien
dringend angebracht deshalb ſeien Sonntagskarten auch einzuführen
wo das Bedürfniß danach zu Tage trete Weiter müſſe man ſich
gegen die Beſtimmung wenden daß Sonntagskarten da aufgehoben
würden wo nicht 300 jährlich verausgabt werden Hinſichtlich
der Sommerkarten mit feſtem Weg müſſe Beibehaltung empfohlen
werden für die durch die Rückfahrkarte kein Erſatz geboten werde
Die Kammer genehmigte die Vorſchläge des Herrn Reinicke und trat folgender
Reſolution bei Der Verband mitteldeutſcher Handelskammern ſpricht
ſich einſtimmig gegen die Vertheuerungen aus welche die königliche Eiſen
bahn Verwaltung ohne auch nur die Bezirkseiſenbahnräthe gehört zu
haben anf dem Gebiete des Sommer und Sonntagsfahrkartenweſens
einzuführen im Begriff ſteht Er erblickt in dieſen Verkehrsvertheuerungen
einen bedauerlichen Rückſchritt und eine ungerechtfertigte Benachtheiligung
nicht nur der Fremden Jnduſtrie der davon betroffenen Gebiete ſondern
auch des geſammten erholungsbedürftigen und naturliebenden Publikums
und zwar hauptſächlich der beſonders davon betroffenen unbemittelten
Kreiſe der Bevölkerung ſodaß auch ſchon im wohlverſtandenen Intereſſe
unſerer Volksgeſundheit dieſem Vorgehen mit aller Entſchiedenheit entgegen
getreten werden müſſe Jm übrigen hält der Verband grundſätzlich an der For
derung feſt daß die Perſonentarife generell herabgeſetzt und vereinfacht werden
Sodann ſprach Stadtrath Eichhorn Merſeburg über die am 17 Oktober
dieſes Jahres in Schkeuditz abgehaltene Konferenz betreffend die Schiff
barmachung der Luppe Der Vorſitzende erklärte daß die Kammer
das ganze Unternehmen in wohlwollendem Auge behalten werde und es
wurde beſchloſſen Herrn Landrath Haufſonville Merſeburg für das
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dem Kanalunternehmen bezeugte Entgegenkommen die Anerkennung der
Kammer auszuſprechen

Vortrag und Concert zum Beſten der Kinder Heil und
Pflegeſtätte Ueber die Poeſie des Meeres wird Herr Profeſſor

Muff aus Pforta am 6 November Abends in den Kaiſerſälen einen
Vortrag halten An dem mit der Rede verbundenen Concert betheiligen
ſich die Halleſche Liedertafel Dir Herr Lebe der Verein Sang
und Klang Dir Herr Kapellmeiſter Hache und der Lehrer Geſang
verein Dir Herr Reubke unter der Oberleitung des Herrn Profeſſor
Reubke ſowie mit Sologeſängen die Damen Frau Bauinſpektor Jllert

die Concertſängerin Fräulein Elſa Sievert Karlsruhe und Herr
oncertſänger Trautermann Halle Was wird der Chor der mehrere

100 Mann ſtark iſt aus lauter erprobten Sängern beſteht und abwechſelnd
von dem einen und dem andern Leiter dirigiert wird für eine gewaltige
Wirkung erzielen Wie eindringlich werden Sängerinnen und Sänger
mit fein geſchulten ſchönen Stimmen zum Herzen ſprechen Alle Dar
bietungen ſtehen in enger Beziehung zum Thema des Vortrags und leihen
den Empfindungen die der Redner wach ruft die entzückende Sprache
der Töne Ob das wohl einen harmoniſchen Genuß verſpricht Dazu
geſellt ſich der Königl Muſikdirektor Herr Wiegert mit ſeiner 42 Mann
ſtarken Kapelle um wo es Noth thut die Wirkung des Geſanges zu
verſtärken Nach dem Vortrage findet eine geſellige Vereinigung in denNebenſälen ſtatt zu welcher der Zutritt Jedermann geſtattet i Von

jungen Damen werden Erfriſchungen Thee Gebäck u a m herumgereicht
und gegen ein geringes Entgelt verabfolgt Man verkehrt zwangslos mit
einander trifft Freunde und Bekannte und unterhält ſich über die Ein
drücke des Abends Die Einnahmen der Nachfeier kommen demſelben
Zwecke wie die der Hauptfeier zugute d h ſie ſind zur Unterhaltung der
Kinder Heilſtätte in der Ludwigſtraße beſtimmt Dieſes Haus wirkt ſeit
einigen Jahren in großem Segen und kann es auch ſeine Zöglinge
Kinder die dem Siechthum entriſſen und voller Geneſung zugeführt werden
ſollen nicht an das Meer mit ſeinen heilkräftigen Waſſer und Luftbädern
ſchicken ſo ſorgt es doch für Soolbäder für reine gute Luft für geſunde
zuträgliche Koſt und für liebevolle umſichtige Behandlung

Bazar Der Miſſionsverein und der ev Jungfrauenverein der
St Ulrichsgemeinde deren Arbeitserträge der Heidenmiſſion China
und Afrika ſowie der Guſtav Adolf Stiftung und der einheimiſchen
Armen und Krankenpflege zufließen und ſeit dem 19 Januar auch ſpeziell
die Anſtellung einer Diakoniſſin für die Gemeinde ermöglichen veranſtalten
am Montag und Dienstag den 4 und 5 November im Hotel Stadt
Hamburg einen Bazar Näheres iſt aus dem Jnſerate im Anzeigentheile
zu erſehen

Domgemeinde Am Tage des Reformationsfeſtes findet wie all
jährlich die Ausſtellung der Miſſionsarbeiten des Miſſionsnähvereins im
Gemeindehauſe kl Klausſtraße 12 von Vormittags 11 bis Abends 6 Uhr
ſtatt Zu deren Beſichtigung eingeladen wird Gleichzeitig findet deſſelben
Tages Abends 6 Uhr ein liturgiſcher Gottesdienſt unter Mitwirkung des
Domkirchenchors im Dom ſtatt

Männer Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 1 November
Abends 29 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſanerſtraße Männer
Diskuſſionsabend ſtatt Thema Wie haben ſich die Menſchen je
und je Gott vorgeſtellt und wie haben wir ihn uns vorzuſtellen Freie
ſtreng ſachliche Diskuſſion von energiſch volksfreundlichem Standpunkte
Männer mit Zweifeln und Bedenken denen ernſthaft an der Wahrheit
liegt willkommen

Die Predigt welche Herr Profeſſor D theol Witte in der
Laurentiuskirche am 14 Sonntage nach Trinitatis über Matth 11 25 80

Von den Geheimniſſen des Reiches Gottes hielt iſt auf viel
ſeitigen Wunſch gedruckt und im Verlag von E Strien erſchienen Die
ſelbe iſt in allen Buchhandlungen für 10 Pfg käuflich

Stadtverordnetenwahlen Jn einer geſtern im Geſellſchafts
zimmer des Rathskellers abgehaltenen Wählerverſammlung wurde die für
die III Abtheilung des 1 Bezirks vom Bezirksvereine vorgeſchlagene
Wiederwahl des Herrn Eduard Kobert einſtimmig genehmigt

Stadttheater Das Ewig Weibliche von Robert Miſch ſteht
ſür nächſte Woche auf dem Spielplan unſerer Bühne Jn der Oper iſt
zunächſt Carmen in Vorbereitung dann folgt Oberon Die Re
gimentstochter 2e ferner die neue Oper Die Bettlerin vom Pont des
Arts mit theilweiſe neuer Ausſtattung an Dekorationen

Winter Concerte im Sport Hotel Von jetzt an finden
regelmäßig wöchentlich 3 Concerte im Sport Hotel ſtatt und zwar jeden
Dienstag und Freitag Abend Familien Frei Concerte von der
geſammten Thiem ſchen Kapelle Streichmuſik Sonntags aber ſpielt
die Kapelle unſerer Sechsunddreißiger Nächſten Sonntag dirigiert Herr
Muſikdirektor Wiegert perſönlich

Niewandt Stiftung Der zu Berlin am 10 November 1899
verſtorbene Kreisrichter a D Niewandt ein Sohn des Juſtizraths und
Deputierten der Kupferſchiefer bauenden Gewerkſchaft hat eine milde
Stiftung errichtet welche den Namen Niewandt Stiftung führt
und ihren Sitz in Halle a S haben ſoll Das Stiftungskapital be
trägt 1520000 Mk Von den Zinſen ſollen die Hinterbliebenen der in
ihrem Berufe verunglückten Bergbeamten und Bergleute ohne Rückſicht
darauf ob dieſelben im Staats oder Privatdienſt ſtanden unterſtützt
werden Jn bevorzugter Weiſe iſt auch die Mansfelder Knappſchaft bedacht
worden Die Stiftung erſtreckt ſich auf den Regierungsbezirk Merſeburg

Techniker Verein Jn der letzten Hauptverſammlung wurde der
Geſchäftsbericht erſtattet dem wir Folgendes entnehmen Der Verein be
ſteht jetzt 22 Jahre und hat 81 Mitglieder welche den verſchiedenſten
Fachrichtungen zum größten Theil dem Bau und Maſchinenfach
angehören Außerdem gehören dem Vereine 35 Geſchäftsinhaber und
höhere techniſche Beamte als fördernde Mitglieder an Die Vereinsthätig
keit war im verfloſſenen Geſchäftsjahre eine überaus rege Unter den
Mitgliedern wurden verſchiedene Wettbewerbe ausgeſchrieben welche rege
Betheiligung fanden Jm Preisausſchreiben des Deutſchen Techniker
Verbandes erhielt ein Mitglied des Vereins für die Hochbauaufgabe
Entwurf zu einer Feuerwache den erſten und dritten Preis Trotz
großer Aufwendungen für Zeitſchriften und techniſche Werke e ſchließt die
Kaſſe mit einem Ueberſchuß von 50 Mk ab im Reſervefonds befinden ſich
500 Mk Auch der Geſelligkeit wurde Aufmerkſamkeit geſchenkt Der für
das neue Geſchäftsjahr gewählte Vorſtand ſetzt ſich wie folgt zuſammen
StadtbauAſſiſtent Otto Katzſche 1 Vorſitzender Architekt Karl Pewe
2 Vorſitzender Bauführer Julius Michelbach 1 Schriftführer Eiſen
konſtrukteur Alwin Weigert 2 Schriftführer Jngenieur Heinrich Starke
Kaſſierer TiefbauTechniker Reinhold Sonnemann Bücherwart Bau
führer Friedrich Eiſenſchmidt Beiſitzer Verſammlungen finden jeden
Sonnabend Abends 81 Uhr im Vereinskokal Schultheiß Poſtſtraße 65
ſtatt Gäſte ſind ſtets willkommen

Verband deutſcher Bureaubeamten Kreisverein Halle Die
nächſte Monatsverſammlung findet am Sonnabend den 2 November im
Hotel Zum ſchwarzen Adler ſtatt Ein Mitglied wird über die Nach
laßverbindlichkeiten der Erben nach dem Bürgerlichen Geſetzbuche ſprechen
Am Sonnabend den 9 November findet die Feier des Stuiftungsfeſtes in
der Kaiſer Wilhelms Halle ſtatt

Ruhegehaltszuſchußzkafſſe der Lehrerinnen Die Preußiſche
Ruhegehaltszuſchuß und Unterſtützungskaſſe für mit Ruhegehaltsberechtigung
angeſtellte Lehrerinnen hat im verfloſſenen Geſchäftsjahr wiederum an Aus
dehnung und Leiſtungsfähigkeit zugenommen Das Kaſſenvermögen iſt
auf 163000 Mk angewachſen die Zahl der Mitglieder hat ſich um 277
vermehrt und beträgt gegenwärtig ca 3600 Zweck der Kaſſe iſt den
Mitgliedern bei ihrer Verſetzung in den Ruheſtand einen fortlaufenden
Zuſchuß zur Penſion bei dem Eintritt dauernder Dienſtunfähigkeit ohne
Penſionsbezug eine fortlaufende Unterſtützung zu gewähren Nähere Aus
kunft über die Kaſſe ertheilt die provinzielle Kaſſenvertreterin Fräulein
E Höfer Halle a Hochſtraße 7

Der Verband deutſcher KriegsVeteranen von 1848 70/71
zu Halle a S unv Umgegend feiert am 10 November ſein Winterfeſt
Daſſelbe wird in den Thalia Feſtſälen abgehalten werden und einen
echt vaterländiſchen Charakter tragen Es beſteht in ſeinem erſten Theile
aus einem Vocal und Jnſtrumentalconcert Chor und Sologeſängen
einer humoriſtiſchen Geſangsſcene patriotiſchen Anſprachen e im zweiten
Theile in einem Ball Der Ertrag des Feſtes iſt wie bisher zur Unter
ſtützung armer erwerbsunfähiger und nothleidender Kameraden beſtimmt
deren nicht wenige vorhanden ſind und die der beſtehenden Arbeitsloſigkeit
halber im kommenden Winter noch unterſtützungsbedürftiger werden Freunde
und Förderer der Veteranenbeſtrebungen ſind willkommen

Verhafteter Bauernfänger Geſtern Vormittag wurde ein
ſchneidiger Herr von zwei Kriminalbeamten gefeſſelt über den Markt

geführt und in das Polizeigefängniß gebracht Es war ein Bauern
fänger welcher einen hier zugereiſten Fremden in eine Gaſtwirthſchaft ver
ſchleppt und in Gemeinſchaft mit einem Genoſſen die ganze Baarſchaft in
Höhe von etwa 40 Mk abgenommen hatte

Siehe weitere Lokalnachrichten in der 1 Beilage
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Telegramme und letzte Nachrichten

Verlin 31 Oktober Meldung des Börſ Cour Der aus
gewieſene deutſch amerikaniſche Kriegsberichterſtatter Herrings wird
heute perſönlich dem Polizeipräſidenten ein Geſuch um Aufhebung
der Ausweiſungsverfügung eventuell um vorläufige weitere Friſtver
längerung überreichen Jm Falle dies Geſuch erfolglos ſei gedenkt
Herrings ſich mit einem Gnadengeſuch an den Kaiſer zu wenden

Frankfurt a 31 Oktober Meldung der Voſſ Ztg Aus
dem nahegelegenen Heddernheim und mehreren Orten des Taunuskreiſes

werden zahlreiche Typhuserkrankungen gemeldet Jn den Orten Hahn
und Laufenſelden ſowie mehreren Dörfern tritt Diphtheritis in er
ſchreckender Weiſe auf und mußten in den meiſten Orten die Schulen
geſchloſſen werden

Rom 31 Oktober Wolff s Bur
ſchiedenen Orten Oberitaliens Erdſtöße verſpürt Außer von Gallarate
werden ſolche aus Spezia Brescia Verona Domodoſſola Genuag
Savona NoviLigure Maſſa Maritima Bologna Ferrara und Reggio
Emilia gemeldet

Sofia 81 Oktober Meldung des
Kloſter Rilo wurde behördlich durchſucht weil die Mönche mit den
Briganten welche die amerikaniſche Miſſionarin Miß Stone
entführten ſich im Einverſtändniſſe befanden Zwei Mönche wurden
verhaftet

Kopenhagen 31 Oktober Meldung des B Das
Gerücht von einer bedenklichen Erkrankung des Königs Eduard
von England wird jetzt auch von hier aus als völlig grundlos be
zeichnet Es wird noch ausdrücklich betont daß der Monarch während
ſeines jüngſten Aufenthaltes auf Seeland durch ſein geſundes Ausſehen
und beſondere Heiterkeit aller Welt aufgefallen iſt Wie das Reut
Bur von zuſtändiger Stelle erfährt beruht die Nachricht auswärtiger
Blätter für den König Eduard ſei in San Remo eine Villa gemiethet
worden auf reiner Erfindung

Brüſſel 31 Oktober Meldung der L N Der Brüſſeler
Soir beginnt die Veröffentlichung des Ergeb niſſes der internationalen

Befragung der Arbeiterführer über die Ausſichten der holländiſchen
Boycottbewegung Der Engländer Tom Mann der Präſident des
internationalen Transportarbeiterverbandes iſt perſönlich der Anſicht
alle Mittel zur Bekämpfung des Krieges gut ſeien Er iſt auch
theoretiſcher Anhänger des Boycottſyſtems hält aber die Durchführung
für praktiſch unmöglich Ucbrigens würde ein Weltboycott gegen die
engliſche Marine England zum Nachgeben nicht bewegen Der
italieniſche Abgeordnete Biſſolati der Direktor des Avanti erachtet
die Verwirklichung des holländiſchen Planes als eine Unmöglichkeit Siehe
den heutigen Leitartikel Red

Paris 31 Oktober Meldung des B Faſt kein fran
zöſiſches Blatt hat bisher die Briefe des Generals Voyron an
Walderſee kommentiert keines hat an dieſer mindeſtens ſonderbaren
Veröffentlichung etwas auszuſetzen gefunden Heute rafft ſich endlich der

Temps zu einer Beſprechung auf er preiſt naturlich das Verhalten
Voyrons in allen Tonarten und entnimmt den Briefen folgende Moral

Es ſind von unſerer Seite vielleicht nicht mehr unüberlegte und reſultat
loſe Exploſionen zu befürchten aber man darf keinen Verzicht auf unſere

theuerſten J erwarten

Geſtern wurden in ver

Kl Das bulgariſche

daß

F

h e

Cricotagen u Strumpfwaaren

Xormalhemden für Herren solide Qualität
das Stück Mk 4 3 50 2 1 65 25

25

85

50

25

30

Normal Beinkleider für Herren gediegene
bewährte Qnalitäten das Stück Br s
65 40 10 75 bisTricoi Beinkleider für Romea deren

sehweres Fabrikat das Stück 85 190 6045 25 10 0,95 und
Damen Tricot Jacken solide Qualittten

keintüdig und starkfädig das Stück 50 76
50 25 05 85 75 58 und

Kinder Tricots in grau blau und rosa glatt
und gestreiſt das Stück 50 25 10 90
80 75 60 50 bis

Herren Strümpfe in gran und braun meliertdas Paar von 60 Pfg an Rünner Socken
Kkräftige Qualität das Paar 50 38 und

Damen Strämpfe garantiert echt schwarz
glatt gestrickt das Paar von 60 Pfg an Grau
r braun meliert das Paar 10 85 60

50 und

London 31 Oktober Wolff s Bur Geſtern Abend iſt in
Alderſhot der Befehl eingegangen daß die dortige Kavallerie
Brigade ſich bereit halten ſoll Mitte November nach Südafrika zu
gehen Aus Afrika und zwar Vryburg meldet das Vur Reut Zwei
Aufrührer wurden heute hingerichtet 18 Perſonen wurden zu Strafen
von 5 Jahren bis zu lebenslänglicher Zwangsarbeit verurtheilt

Liverpool 31 Oktober Meldung des B Jnfolge des
Auftretens der Peſt in Liverpool befinden ſich gegenwärtig zehn
Perſonen in Jſolierung Die hier angeſtellten Nachforſchungen haben er
geben daß außer den amtlich bekannt gegebenen Todesfällen an Peſt
noch drei bis vier Todesfälle verdächtigen Charakters vorgekommen ſind

Hongkong 31 Oktober Wolff s Bur Prinz Tſchun alſo
der bekannte Sühneprinz iſt in Hongkong eingetroffen Die Kriegs
ſchiffe feuerten Königsſalut Der Prinz machte dem Gouverneur einen
Beſuch

Energiſches Vorgehen Frankreichs
gegen die Türkei

Paris 31 Oktober Wolff s Bur Wie die Agence Havas
meldet iſt geſtern Abend von Toulon das Mittelmeer Geſchwader
nach verſchiedenen Richtungen in See gegangen um
Uebungen vorzunehmen Mehrere Blätter behaupten mit Beſtimmtheit
daß nur ein Theil des Geſchwaders an den Uebungen theilnehme und
daß der eigentliche Zweck der Ausreiſe eine Demonſtration im Orient
ſei Figaro will wiſſen das die zu dieſer Demonſtration beſtimmte
von Contre Admiral Caillard befehligte Schiffsdiviſion aus
3 Panuzerſchiffen und 3 Kreuzern beſtehe und 2000 Mann Landungs
truppen an Bord habe Das Blatt meldet ferner unter Vorbehalt
daß das Ziel Saloniki oder vielmehr Mytilene ſei welches die Ein
fahrt zu den Dardanellen und den Golf von Saloniki beherrſche Der
Contre Admiral habe die Ordre die Hafenzölle mit Beſchlag zu be
legen falls Frankreich nicht ſofort Genugthuung erhalte Nach dem
Echo de Paris hatten geſtern der franzöſiſche Miniſter des Aeußern

Delcaſſe und Conſtans der frühere Votſchafter in Konſtautinopel eine
lauge Unterredung deren Jnhalt geheim bleibe

Standes amtliche Rachrichten
Staudesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 30 Oktober Der Kaufmann Felix Berger und EliſeQuick Aſchersleben und Friedrichſtraße 16 Der Buchhalter Paul Sickert

und Helene Reichel Streibe ſiraße 34 und Wolfitraße 19 Der Ganßwirth
Paul Krauſe und Anna Schmidt Petersders und Pranitz Der Kutſcher
Auguſt Rieck und Agnes h Voßdof

Eheſchliehungen 30 Ottorer Der Bäck ermeiſter Friedrich Engler
und Helene Arndt Leipzig und Leipzigerſtrabe 29 Der Feuerwerker Oskar
Schmidt und Marie Becher Spandau und Grünſtraße 9 Der Arbeiter
Werner Runge und Anna Gött r Magdebin a Buckan und Gr Klausſtraße 17

Der Lokomotivheizer Paul Conrad und Marie Sittig Streiberſtraße 16
und Krimpe Der Korreſpon dent Eduard Heller und Anna Hartwig
Zwingerſtraße 11 und Schwetſchkeſtraße 80 Lem Fabrikarbeiter Karl Schellenberg eine Teboren 30 Oktober
Anna Langeſt traße 4 Dem Bäcker Otto Timm eine T Annag Freiimfelder

s wehrſtraße 4

v Aendof und n waße l

ſtraße 9 Dem Maler Aithur Mehlhorn ein S Arthur Tvorſtraße 22
Dem Eiſendreher Emil Hoffmann ein S Ernſt Unterplan 5 Dem

Briftſetzer Hermann Stannarius ein S Erich 2 Vereinsſtraße I DemTiſche Paul Gedai eine T Charlotte Völlberg rweg 183

Geſtorben 30 Oktober Des Fabrikarbeiter Emil Worg S Vaul10 Bergmannstroſt Des Schmied Otto Ren ne T Marie 4 J Land
Des Schmied Franz Franke T Elſe 2 Böllberger

Standesamt Halle V Burgſtraſze 38
Aufgeboten 30 Oktober Der Kutſcher Hermann Vogt und Emilie

weg 21
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28

38

58
35

Hemdentueh fein u starkfädig für Leib und
Bettwäsehe sehr geeignet das Meter 50 Pfg
45 Pfg 35 Pfg 25 Pfa 21 PfgLouisſann batistartiger Bann wohangtoſt mit
weicher glänzender Appretur für jeglicbs ArtW ägehe 82 84 em breit das Meter 70 45 35
60 Pfg

Bett Damast feinfäd Satinstoff in aparten
Blumen Streifen u Fantasiemnstern 84 em breit
das Meter Mk 50 25 90 85 70 55

130 em breit das Meter Mk 2,45 55 15
10 90 78

Negligé Stofte hochf weisser Fantaelert ff in
Kleinen u grossen MAnstern 80 84 em breit
AMtr 90 88 80 60 55 48 40

Bettboeznuustotre fein u starkfädig in rosa
roth roth blau blau ete Karriert etc 80 84 cm
breit das Mtr 65 58 55 52 50 48 45 37 32 30

Inlet u Federköper einfarbiges und reth
rosa ete gestreiftes schwer federdicht Köpergewebe 83 em breit das Mtr AK 45 25 05

78 70 55 48 42

das

25

35
95

Geboren 39 Oktober Dem Gärtner Eduard Blaſſe ein S Dſheim
Gr hege 49 Dem Maurer Ferdinand Berger ein S Albert
Albrechtſtraße 388 Dem Fleiſcher Wilhelm Rößler ein S Alexander
Adolfſtraße 3 Dem Stadtbahnwagenführer Otto Lier eine T Annadere 2

Geſtorben 30 Oktober Des Handarbeiter Karl Richter T Martha
2 J Felſenklraße 2 Die Rentiere Louiſe Lohmeyr geb Schnee 68Laurentinsſtraße 14 Des Maurer Ferdinand Berger S Albert 1 St
Albrechtſtraße 38

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirchliche Nachrichten
St Franziskus und Eliſabethkirche Freitag den 1 November

55 Allerheiligen Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr heilige Meſſe mitomilie 9 Uhr Hochamt und Jtedigt 11 Uhr heilige Meſſe achm
Su Feſtandacht Abends 7 Uhr Predigt und Andacht für die armen

eelen
Sonnabend VormSynagogen Gemeinde Freitag Nachm Uhr r

r9 Uhr Gokttesdienſt Wochentags Nachm Uhr Morgens 7

Marktbericht
Donnerstag den 31 Oktober

Eier pro Mandel 1,80 1,40 Mk Tomaten vro Stück mr
Butter pro Pfund 1,10 1,30 flaumenmus p Pfd 0,25onig in Waben p Pfd 1,50 1,60 ing Preißelbeeren Pfd 0/99

wiebeln pro Liter 0,08 0,10 ver flaumen p Pfd 0,25 0,80
artoffeln 5 Liter 0,25 0,30 pfelſchnitte PfdBlumenkohl pro Stück 0,15 0,40 Kirſchen p Pfd 0,30

Wirſingkohl p Stück 0,05 0,15 Enten pro Stück 225 8,00
Weißkohl pro Stück 0,05 0,15 Gänſe pro Stück 8,50 6,90
Rothkohl pro Sück 0,10 0,25 ähne pro Stück 1,75 2,50
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 ühner pro Stück 1,75 25
Sellerie pro Stück 6,05 0,06 auben pro Paar 0,70 1,00
Kohlrabi pro Stück 6,05 Nebhühner pro Stück 0,90 1,20
Mohrüben p Mandel 0,19 0,15 Kaninchen pro Stück 0,80 1,00
Birnen pro Modl 0,9 60,59 Haſen pro Stück 2,50 3,50
Aepfel pro Mdl 0,29 0,60

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Aus dem Geſchäftsverkehr
Für Vruchleidende bieten wie ſchon lange ärztlich anerkannt

ausgezeichnete Hilfe die elaſtiſchen Gürteldruchbänder von L Bogiſch
Stuttgart Ludwigſtraße 75 Wir verweiſen zur näheren Jnformierung
auf das in heutiger Nummer befindliche Jnſerat

Ueberall zu haben

e
Unentbebrliche Zahn Cröme

t die Zähne rein Weiss un gesund

arrenr ver
Der Alkohol der Lump verzehrt Dir Kraft und Mark
Trink Tölluer s Jngwerbier ſo wirſt Du alt und ſtark

Vorausſichtliches Wetter am 1 November 1901
Bei Oſtwind ziemlich heiteres und trockeues Wetter Am

Tage mäßig warm Nachts Temperatur in der Nähe des
Gefrierpunktes

Waſſerſtände Am 30 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,42
Unterpegel 0,28 31 Oktober Halle unterhalb 1,80
Trotha 74 30 Oktober Bernburg 4 1,19 Calbe Unter
pegel 0,68 Oberpegel 1,54 Dresden 1,28 Magde
burg 1,26

Tischzeug
Drell Jacquard und Damast Tisch

tireler in grosser Musterguswahl das St M
14 25 10 50 10 65 4 15 40 60 15 7540 15 90Servietten zu jedem Auster passend zu sebr
niedrigen Preisen

JJacquuard u Damast Gedecke aus extra
feinen Leinen Garnen hergestellt in hervorragender
Musterauswahl mit 6 bezw 12 Servietten das
Zae Mk 24 25 22 50 16 13 50 12 10 50

50 bisr h e eJacquard und Damast Tafelgedecke

75

75

ganz leinene
mit durch

Proch Bordüre in prächtiger Musterauswahl mit
6 bezw 12 Servietten das Gedeck Alk 27 50 21 e
156 50 168 25 10

Thee u Kaſtee Gedecke weiss und karb e
mit reiz enden Fantasie u Bougnet Autern mit u
ohne Hohlsaum mit 6 deaw 12 vervietten das
Gedeck M 18 50 11 50 50 50 75 590 25
90 50 undAltdentsene Prunk Tischdeck en

wirkungs volle buntfarbige Stilmuster auf ceréme u
weissem Grundtone mit und ohne Franzen das
Stück Mk 15 wen 11 8 50 4 75

95
25 75 50 25

Fortlaufend bedeutende Fingänge beooreugter Herbst und Winter Neuheiten inreichen der u e neten

besohäftshaus

Halle a J Grösstes Waarenhaus der Provinz Sachsen Marktplatz 2 u
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e en FſſſſſgP A Stellung WConpleite Wohnungs Cinrichtune

bis 19 Nov alle a Gr Märkerstrasse Dr bis 19 Nov
iſt für Brautleute und Intereſſenten entſchieden ſehr lohnend weil die ausgeſtellten 1 Salon 1 Wohn u Speiſezimmer 1 Schlafzimmer u 1 Küche
alles in gediegener ſolider preiswerther Ausführung mit rampl Derorationen Geſchirren Wäſche u Wirthſchaftsbedarfsartikeln etr ausgeſtattet
ſind ſomit einen vollſtändigen Eindruck einer fertigen Wirthſchaft repräſentieren

Einem geneigten Beſuch ohne jede Verbindlichkeit ſehen gern entgegen

hebr Kroppenstädt Kobert Steinmetz Louis Zöker Hurghardt 8 Zecher
Möbelfabrik Wäſche und Bettenfabrik Porzellanwaaren Emaillierte Haushaltungsgeſchirre

Neuer S 08860 Eingang in meiner Special Abtheilung Birken heer Seife
von

Da ch
Albin Hentze

J in

Halle a S
ist ärztlich empfohlen gegen jede Haut
unreinigkeit Scropheln Flechten Nit

2 esser Blüthcehen Sommersprossen eteNur diese Seife giebt dem Gesichte
Schönheit und Frische und ist dahert t beim Einkauf genau darauf zu achtenJacketts s 42 S O J dass jedes echte Stück Birkentheerseifse

5 2 die volle Firma trägt Preis à Stück 509in schwarz und tarbig in glatten und melierten und gemnſterten in schwarz und farbig Wiederverkäufer gesneht
to2e un antäe en Stoffen ſchwarz und farbig Einſache AnsfübrunsEinſache Ausführung von 7 8 10 15 bis 90 M von 9 10 11 12 14 16 18 BI Alle verehrten Hausfrauen Dvon 3 5 G Z 12 Mark Aus Seidenplüſch von 35 40 50 eher e 27 80 bitte ich beim Einkauf meines als

Beſſere A s 5 Ja ric von 20 u rn l h e 20 60 ZZDTTTTZ Wie 150 ar Caſſerzuſah unerreichtenB cm 1 wattiert ſchwarz und farbig von 8 9 10 bis 70 Marlhr echten Jrandt ſaffee
a h in ſtarkem Winkerſtoff ſchwarz u farbig von 10 13 15 18 20 60 Mark Marie

n rJ aoigfisolia u EKindermäntel u Jnacken auf 9980 B O
in den neueſten Façons und Stoffen Pfeilmarkes

j f j u achten und Packete welche dieſeGrosse Façon Auswahl Gediegene Verarbeitung Vorzüglicher Sitz Auswahlsendungen umgehend und postfrei
zurückzuweiſen

alle a
n strasse Roberk l n

Raty hie Blut u Säſteſtöckung ſ
Wagner Maſſeur Halle a TöpferplanZu ſprechen 1 Vorm Nachm

tſern Stumpos
31 7 cm breite Verlängerungsborden

Trilbhy zur Ausbesserung und Ver
längerung von Kleidern unentbehrlich
e Jede Farbe lieterbar Hann
Stampe s aeues Mohairborde Hönigin

r r r 7 r e 9 7 rBe re e e mee 5J V I 9 a ra See c 2 De J z r wie S38

e
W

e

mit glänz echttarb Tresse entzückt alle
Damen Mann Stampe s Kragen
Einlage Porös ist nur echt mit Firma
aut Cartons

beweist am besten den hohen Werth welchen der entölte Kakao als Genuss und
Nahrungsmittel besitzt

Den ersten Rang unter allen deutschen Kakaos nimmt seit Jahren unbestritten der

doppelt enkölte Reichardtkakao
P 89251ein da er an Nährkraft ahlerehnee k Ergiebigkeit und Bekömmlichkeit alle anderen

Fabrikate weit übertrifft

Nur vorräthig bei

Leopold Vussbanm Kleinschmieden 6
Gustav Barth Schmeerstrasse
H sSchnee Xachf
W F Holliuer Gr Ulrichstr

Trilby
Schbnts und Reinlichkeit des Rocksanmes wird allein voll
Kommen erreicht durch Wann e Stompas Mo
hairborden Marke Original 10 Pfg oder Marke

Königin 14 Pfg per Meter und Verlüngerungsborden
Trilby diess sind nur Echt wenn jede Borde den

Stempel Mann Stumpe als einzige Ertnder der ölohsir
borde trägt Nachahmung von Mohairborde Original nur 5 Pfg Nachahmung
von Trilby nur 20 Ptg Mann Stumpe Barmen

Marken in Pfund Carton
Pkennig Laosc Peonomia Kamerun SFanſtag

Mk 40 k 650 k 80 A 2llelios Doppel Kakao
Mk 20 Mk 410

Wir empfehlen ansserdem Reichardt s diätetische
Kakaopräparate für eiweiss und nährsalzbedürftige

Personen

am Proben und Preislisten umsonst

Kakao Compagnie Grösste deutsche
Theodor Reichardt Kakaopulver Fabrik

in Hamburg Wandshbek
aus Unne II g Schillerstr 57 Telephon 2299 undVersandabteilung 2 Halle 4 S Gr Ulrichstr 45 Telephon 2357

J uvi Postversand

Telephon 1999 V Da m GSeer 1852
Male a Handsehuhfabrik Gr SteinstrasseNach beendeter Inventur stelle ich einen grösseren PostenHerren u Damenhandschuhe

in Glacé Zwirn Wolle SOrnvatteu aller Formen Hemden in weiss und farbig ete ete
zu bedeutend ermäsvigten Preisen zum Ausverkauf

UVUnüihbertrotienvr

Kraft Währ Zwieback vungh
KKraſt VWilarr EBBrot

iſt nur zu haben bei

rn Hess1 e Vriedriehsplat 95
Postpackete von 10 v an portofrei

lege Sanerkon

t Pfeſergurken Kusschuss Porzellan
ff Sonfqurken a Pfund 25e nach dem Alter der Versicherung ff Preisselbeeren à Pfund 40 9 in Kafferekannen e e e Aäpfen etr vorräthig
Saure Gurken offeriert Lager und PVerkaufofſtelle der

Vertreter in üali Saale Dr Wilh Rnasch Albrechtstr 38

5 ründlichen Klavierunterricht c e e Kettiner Porxrlan zannfaktur leinrich Baensch

in d l Kräuter Th hertyein blara Loewendahl n C 8 h h ehe L e

v

v vis vis GeorgſtrGothaer Lebens verare her nungen
Versicheruugsbestand am 1 Juni 1901 7978 Millionen Mark
Bankfonds am 1 Juni 1901 261Dividende im Jahre 1901 29 bis 128 der Jahres Normalprämie
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